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AUSBILDUNG
W a s  g e h t  a b ? !  D i e  S e i t e  f ü r  A z u b i s .

Dies war die Grundidee des
an der Schule unterrichten-
den Fachlehrers ZTM Robert

Malik. Natürlich fand diese
Idee innerhalb der Fach-
gruppe Zahntechnik sofort
Anklang und mit Unterstüt-
zung des OStR Alfons Koller
wurde diese Idee in die Tat um-
gesetzt.

So wurde mit dem „Regens-
burger Förderpreis“ ein Leis-
tungswettbewerb geschaf-
fen, der  Zahntechniker, die
gerade die Gesellenprüfung
hinter sich gebracht haben,
zur Zielgruppe hat.
Die Durchführung solch ei-
nes Leistungswettbewerbes
wäre ohne Sponsoren nicht
möglich.Deshalb freut es den
Veranstalter, dass Dental-
firmen aus dem gesam-
ten Bundesgebiet als Sponso-
ren auftraten und die Durch-
führung erst möglich mach-
ten.
Der „Regensburger Förder-
preis“ wurde am 4./5. Mai
2007 erstmals durchgeführt
und wird jährlich Anfang Mai
wiederholt. Ausrichter ist die
FG Zahntechnik der Städti-
schen Berufsschule II, insbe-
sondere die Lehrkräfte ZTM

Robert Malik und OStR Al-
fons Koller. Die Veranstalter
organisieren den fachlichen

Wettbewerb und sorgen für
Übernachtungen und be-
treuen die in Regensburg
unkundigen Jungtechniker
auch nach und zwischen den
Wettkampfphasen.
Jeweils zwei Jungtechniker

aus den bayerischen Schul-
standorten München, Augs-
burg, Nürnberg und Regens-
burg,die sich durch vorderste
Plätze bei den jeweiligen Kam-
merprüfungen qualifiziert hat-
ten, waren zur Teilnahme am
Wettbewerb aufgerufen. Die
Anreise erfolgte am Morgen
des 4.Mai und man begab sich
sofort zur Wettkampfstätte,
in das zahntechnische Labor
der Berufsschule II der Stadt
Regensburg.
Im Vorfeld wurden die Teil-
nehmer lediglich darüber in-
formiert, was hergestellt wer-
den sollte: zwei keramische
Frontzahnkronen, eine Kera-
mikkrone auf einem Implan-
tat im Seitenzahnbereich in
der Zahnfarbe A3,5 und zu-
dem ein dreiflächiges Gold-
inlay.
Erst am Prüfungstag bekamen

die Teilnehmer die Modelle
und ein Foto mit dem ge-
wünschten Schichtungssche-

ma zu sehen. Dann
waren alle herausge-
fordert, die schwie-
rige Frontzahn- und 
Implantatsituation zu
meistern.
Bevor endlich alle los-
legen konnten, wur-
den die Teilnehmer
sehr herzlich willkom-
men geheißen und so-
gar der Bürgermeis-
ter und Schulreferent 
der Stadt Regensburg,
Gerhard Weber, ließ es
sich nicht nehmen, die
Teilnehmer persönlich
zu begrüßen.
Frisch motiviert ging
es dann sofort zur
Sache. Am Leistungs-
wettbewerb nahmen
teil:
Franziska Biller (Re-

genstauf), Michael Binder
(Leitlshof),Martina Brandner
(Herzogenaurach), Eduard
Leusenko (München), Karo-
lin Müller (München), Ste-
phanie Thalhofer (Nabburg)
und Brigitte Winter (Augs-

burg).
Der erste Arbeitstag
war lang. Er begann
um 9.30 Uhr und en-
dete um 18.00 Uhr.Pau-
sen wurden je nach
Arbeitssituation von
den Teilnehmern ge-
wählt. Es folgte das
Einchecken ins Ho-
tel und um 19.30 Uhr
ging es zu einem
gemeinsamen Abend-
essen.
Regensburg bei Nacht
und Erläuterungen auf
einer um 21.30 begin-
nenden Stadtführung,
bei der immer wieder
historische mittelal-
terliche Personen er-
schienen und Einla-
gen darboten, runde-
ten einen langen in-
formativen und ar-
beitsreichen Tag ab.
Am nächsten Tag wur-
den die Teilnehmer/in-
nen vom Hotel ab-
geholt und in das

Schullabor gebracht, um den
Tag des Schichtens zu begin-
nen.Um 16.00 Uhr waren alle
fertig. Der Tag wurde mit ei-
nem Dank an die Teilnehmer
und mit Abschiedsworten
der Veranstalter Robert Ma-
lik und Alfons Koller been-
det.
Währenddessen waren aus
München ZTMin Renate Weiß
und aus Nürnberg ZTM Nor-
bert Schaffert zur Auswer-
tung angereist. Diese gestal-
tete sich als schwieriges
Unterfangen, denn die Leis-
tungsdichte der gefertigten
Arbeiten lag nahe beieinan-
der. Nach drei Stunden stan-
den die Siegerinnen fest.

Ergebnis
1. Platz: Franziska Biller aus
Regenstauf, 400,– € Preisgeld
und ein Masterkurs Keramik

mit ZTM Paul Fichter (ge-
sponsert von der Fa. Heraeus
Kulzer) 
2. Platz: Martina Brand-
ner aus Herzogenau-
rach, 200,– € Preisgeld
und ein Keramikkurs
(gesponsert von der Fa.
AmannGirrbach)
3. Platz: Stephanie Thal-
hofer aus Nabburg,
100,– € Preisgeld und ein
Arbeitskurs (gespon-
sert von der Fa. Strau-
mann) 
Alle anderen Teilneh-
mer/innen erhielten als
Dankeschön für die Bereit-
schaft, am Leistungswettbe-
werb mitzumachen, unter-
schiedliche Arbeitskurse, die
alle von Firmen gesponsert
wurden. So konnte das Anlie-
gen, junge Zahntechniker zu
fordern und zu fördern,
rundum in die Tat umgesetzt
werden.
Eine Ehrung der ersten drei
Preisträger erfolgte im Juli
im Rahmen des Oberpfälzer
Zahnärztetages, anlässlich

dessen auch ein Rahmen-
programm für Zahntechni-
ker stattfand. Zu den je-

weiligen Siegerinnen des
Leistungswettbewerbs fuh-
ren die Veranstalter natür-
lich persönlich zum Gratu-
lieren. 2007 ging die Fahrt
nach Regenstauf (ca. 10 km
nördlich von Regensburg) 
zu Franziska Biller, die 
dort im Labor Brune und
Fleischmann arbeitet, wo 
sie auch ausgebildet wur-
de.
Die Veranstalter danken den
Sponsoren, ohne deren Be-

teiligung an Preisen und
Materialien die Auszeich-
nung nicht möglich gewe-

sen wäre: AmannGirr-
bach, Astratech Den-
tal,CAMLOG,CeraMed,
Henry Schein Dental
Depot, Heraeus Kul-
zer,Komet/GEBR.BRAS-
SELER,VITA Zahnfab-
rik, DeguDent, Wegold,
BEGO, picodent, Klas-
se 4, Straumann, NTI,
Handwerkskammer
Niederbayern • Ober-
pfalz, Apart Hotel Re-
gensburg und dem

Förderverein Zahntechnik
e.V.

Regensburger Nachwuchs-Förderpreis erstmalig im Mai 2007 verliehen
Der Wille, die eigenen Fähigkeiten in einem Wettbewerb an anderen zu messen, ist in der menschlichen Natur angelegt. Die Fachgruppe (FG) Zahntechnik an
der Berufsschule II  Regensburg war der Auffassung, dass zu wenig Möglichkeiten hierfür  existierten – und schuf kurzerhand den Regensburger Förderpreis.

ANZEIGE

Städtische Berufsschule II Regens-
burg
Fachgruppe Zahntechnik
Alfons-Auer-Straße 20
93055 Regensburg
Tel.: 09 41/5 07-42 99
E-Mail: regensburger.foerder-
preis@t-online.de 

Adresse

Vorab gab es Blumen und eine kleine Urkunde. Die große Ehrung erfolgte auf dem Oberpfälzer Zahnärztetag im Juli in Re-
gensburg. 1. Reihe v.l.n.r.: Bürgermeister Gerhard Weber, Teilnehmerinnen Karolin Müller, Franziska Biller, OStD Günther
Prem; 2. Reihe: ZTM Robert Malik, Veranstalter, Teilnehmerinnen Stephanie Thalhofer, Brigitte Winter, Martina Brandner
und Schulleiter OstR Alfons Koller, Veranstalter; 3. Reihe: Teilnehmer Eduard Leusenko, Michael Binder.

Übergabe des Preises direkt vor Ort: (v.l.n.r.) OstR Alfons Koller, Veranstalter, ZTM Peter Brune, Ausbilder und Arbeitgeber
der Siegerin, Franziska Biller, Siegerin, ZTM Robert Malik, Veranstalter, ZTM Thomas Fleischmann.

Die Siegerarbeit, gefertigt von Franziska Biller, Regenstauf.


